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Fast 5000 jüdische Kinder überlebten den Holocaust in Polen im Versteck. 

Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die nach 1945 im Land blieben, 

kämpften mit massiven Identitätsproblemen: Weder ein Anknüpfen an die 

idealisierte Vorkriegszeit noch eine Flucht vor den Folgen des Krieges waren 

möglich. Sie mussten sich eine neue Identität als Überlebende aufbauen, 

als Polen jüdischer Herkunft.

Marta Ansilewska-Lehnstaedt studierte Jüdische Studien in Potsdam und 

wurde 2018 in Osteuropäischer Geschichte an der Humboldt-Universität zu 

Berlin promoviert. Sie arbeitet als wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Ge-

denkstätte Stille Helden in der Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand.
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